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Welches Wohnumfeld?
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Metropolitanregionen Avenir Suisse, 2004



1 Jahr Selftracking, 2016



1 Jahr Selftracking, 2016



Plansynopse der Baulinienplanung von Theodor Fischer für München (Ende 19. Jh.) in
Übertragung auf den gegenwärtigen Stadtplan, in: Wolfrum, Nerdinger (2008), S. 124-125Wohnungsbesichtigung 2018



Herausforderungen städtebauliche Praxis
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Eigentlich ist alles da – nur wo?
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Siedlungsnahe Freizeiträume Hardwald
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Stadtlandschaften in Form bringen
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Primäre Strukturen finden
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Primäre Strukturen finden

Lucca, römisches Amphitheater, Quelle: Rossi, 
Die Architektur der Stadt, S. 55
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Domschky, Kurath 2012



Anekdote: Städtebauliche Praxis und Umfrage RZU 
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Vieles ist vorhanden aber man findet es nicht

Ebene Struktur:
-  Primäre Strukturen ausarbeiten

Ebene Form:
- Konzeption öffentlicher Räume erarbeiten

-  Übergänge gestalten
- Auffindbarkeit und Orientierung verbessern

Ebene Gestalt: 
- Bestehende Angebote miteinander verbinden

- Neue Angebote Bedürfnis abklären
- Konzeption öffentlicher Räume anreichern
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Stadt in Form halten
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1930 Strassenraum/Plätze (öffentlicher Raum)

1890 Strassenraum/Plätze (öffentlicher Raum)

1890 Siedlungsränder

2013 Gewässer

2013 Siedlungsränder

Primärer öffentlicher Raum Luzern / Struktur
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Typologien öffentlicher Raum 
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Typologien öffentlicher Raum Luzern / Kulturelle Bedingtheiten und heterogene Kohärenz 
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Objektblätter / Defizite und Potentiale / Information und Austausch

Studie: urbaNplus / Stefan Kurath / GmbH / Hager Partner AG / Bosshard&Luchsinger / Zimraum / Auftraggeberin Stadt Luzern



Stadtraum Luzern GIS / Koordination und Mitwirkung
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Objektblätter / Defizite und Potentiale / Information und Austausch
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Objektblätter / Defizite und Potentiale / Information und Austausch
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Objektblätter / Defizite und Potentiale / Information und Austausch
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Objektblätter / Defizite und Potentiale / Partizipation

E-Participation GIS: Stadt in Form halten



Herausforderungen Raumentwicklung

Ebene Struktur:
- Konsolidieren und Ordnung schaffen

- Abgrenzungen und Abhängigkeiten klären
- Kulturelle Bedingtheiten bestimmen (Wissensmanagment)
- Hinweise auf Potentiale und Defizite (Wissensmanagment)

Ebene Form:
- Handlungsempfehlungen zur Stärkung räumlicher Eigenarten

Ebene Gestalt: 
- Bestehende Angebote aufnehmen (Wissensmanagement)

- Verwaltungen informieren und Austausch fördern (Kommunikation)
-  Neue Angebote Bedürfnis abklären (Partizipation)
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Entwicklung nach Innen und Sicherung des 
öffentlichen Raums
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Oberwinterthur



Topographie und Gewässer

Netzwerk Grünraum und Naherholung Dorfkerne und historische Wege

Erschliessungsstruktur

Verbindende Elemente
Masterstudio Urban Project ZHAW



Auseinandersetzung mit der Frage: Was verändert sich wie, wenn...?

Resilienz primärer Strukturen testen
Auf der Grundlage von Szenariogeschichten, die auf 
gesellschaftlichen Trends aufbauen, Untersuchung der 
Resilienz (Widerstandsfähigkeit) und 
Entwicklungsfähigkeit der Quartierstruktur

Szenariotrichter (Scholz et al. 2002)

Gesellsch.
räumliche
Eigenarten

Erkenntnisproduktion:

- Szenariovergleich
- Gesellsch. Diskurs
- Fachgespräche

Schematischer Ablauf Verwendung Szenariomethode am IUL, ZHAW

Szenario 1

Szenario 2

Szenario 3

Szenario 4

Szenario 5

Masterstudio Urban Project ZHAW



„Nur eine Dichte Stadt ist eine gute Stadt“
Studierender: Fabian Gmür

Szenarioprojekte (Auswahl)

Masterstudio Urban Project ZHAW



„Neue Lebens- und Arbeitsmodelle“
Studierende: Caroline Oehler

Szenarioprojekte (Auswahl)

Masterstudio Urban Project ZHAW



„Ein Stadtquartier will Dorf bleiben“

Studierende: Sina Burgener


Szenarioprojekte (Auswahl)

Masterstudio Urban Project ZHAW



„Die Natur erobert das Stadtquartier“
Studierende: Stéphanie Fritschi

Szenarioprojekte (Auswahl)

Masterstudio Urban Project ZHAW



Auswertung und Überlagerung 
sämtlicher 10 Szenarioprojekte

•  Gemeinsamkeiten und 
Wiedersprüche

•  Spezifische Orte und neuralgische 
Punkte

•  Zentrale räumliche Strukturen
•  Möglichkeitsräume

Erkennen unterschiedlicher möglicher 
Entwicklungsdynamiken mit denen 
Leitbilder einen Umgang finden 
müssen (ohne zu wissen was 
tatsächlich eintreffen wird)

Szenarioprojekte

Masterstudio Urban Project ZHAW



Mitwirkung der Bevölkerung

Masterstudio Urban Project ZHAW



Legende der Auswertung

positiv, bestärken
negativ, entwickeln

„Workshop Lebensraum 
Oberwinterthur“
1. Veranstaltung 28. Sept. 2013, 
Kirchgemeindehaus Oberwinterthur

Parallelveranstaltungen mit älteren 
Personen, Pfadi, Cevi, Schulen

Masterstudio Urban Project ZHAW



Städtebau Mitwirkung 



Institut Urban Landscape ZHAW



Entwicklungen nach Innen

Ebene Struktur:
- Primäre Räume definieren

- Resilienz der Strukturen testen

Ebene Form:
- Konzeption öffentlicher Räume erarbeiten

- Leitbild zur Entwicklung nach Innen erarbeiten
- Aneignungsräume offen halten / Architekturen der Aneignung

Ebene Gestalt: 
- Handlungsräume bestimmen
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Entwicklung nach Innen bis zum Verlust des 
Wohnumfeldes
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Schwamendingen



Schwamendingen, Burriweg



Schwamendingen, Burriweg



Forschungsprojekt Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Forschungsprojekt Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Forschungsprojekt Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Forschungsprojekt Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Forschungsprojekt Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Verdichtung auf Kosten des Wohnumfeldes



Forschungsprojekt Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Masterstudio Urban Project: Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Masterstudio Urban Project: Nachverdichtung von Siedlungsstrukturen der Nachkriegszeit



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Student Jan Schmid



Vieles ist vorhanden aber man findet es nicht

Ebene Struktur:
- Primäre städtebauliche, architektonische, landschaftsarchitektonische 

Erhaltungsziele definieren

Ebene Form:
- Städtebauliche Konzeption einer Verdichtung unter Berücksichtigung 

bestehender Qualitäten
- Architekturen der Aneignung Gestalten

Ebene Gestalt: 
- Neue Angebote Bedürfnis abklären

- Konzeption öffentlicher Räume anreichern
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Raum

Architektur 
/ Städtebau

Mensch

ideal informal

akontextuell

Ganzheitliche 
Praxis

Städtebau bedeutet Raum als kulturelle Bedingtheit so zu gestalten, dass sich auch 
zukünftige gesellschaftliche Bedürfnisse darin einschreiben lassen.



Stefan Kurath
kurath@urbanplus.ch

www.urbanplus.ch
www.iul.zhaw.ch

on
twitter

facebook
linkedIn

instagram 
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